
Stadtjubiläum 
soll Highlight
werden S. 3

Großer 
Turnsport in 
Güttingen S. 6

König Fußball
König Fußball wird Europa ab 
Freitag, 10. Juni, wieder fest in 
seinem Griff haben. Dann 
nämlich startet die Fußball-Eu-
ropameisterschaft. Doch nicht 
nur in Frankreich wird gekickt. 
Auch beim FC Radolfzell stellt 
man die Weichen für die Zu-
kunft. Nach dem bitteren Ab-
stieg aus der Verbandsliga teil-
te der Verein mit: Taktikfuchs 
Wolfgang Stolpa bleibt Trainer 
auf der Mettnau. Und wer sich 
doch lieber auf Jogi Löws 
Jungs konzentrieren will, der 
hat dazu beim Public Viewing 
im Zunfthaus die Möglichkeit. 
Dort werden alle deutschen 
Spiele übertragen. 

Matthias Güntert
guentert@wochenblatt.net

SWR-Firmenlauf
geht in nächste
Runde S. 6

DARÜBER WIRD

GESPROCHEN:

Gedeon vor 
 dem Aus bei 
der AfD S. 29

8. JUNI 2016 WOCHE 23 RA/AUFLAGE 19.936 GESAMTAUFLAGE 84.379 SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

- Anzeige -

»Am Tag des
Rades« ging
es rund S. 3

AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

RADOLFZELLER

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

RAS

- Anzeige -

FC Rielasingen-
Arlen verpasst 
Aufstieg S. 28

CURLING MIT DEM

BÜGELEISEN

Ein ziemlich einmaliges Event startet 
der Mediamarkt Singen am 17. Juni: 
dort steigt an diesem Tag ab 16 Uhr 
das erste Bügeleisencurling. Auf einer 
Piste von 10 Metern Länge geht es da-
bei darum, die Bügeleisen sicher in 
der Zielzone zu platzieren. 30 Bewer-
ber können zu diesem spaßigen Con-
test antreten und sich ab sofort unter 
www.wochenblatt.net/curling bis 
zum 14. Juni bewerben. Die drei Erst-
platzierten können eine Dampfbügel-
station von Philips gewinnen. Mehr 
darüber auf der Seite 12 dieser Aus-
gabe des WOCHENBLATTs.

OKTOBERFEST ALS MISS

 UND MISTER ERLEBEN

Am 16. September startet das dies-
jährige Deutsch-Schweizer Oktober-
fest in Konstanz. Ganz vorne mit da-
bei sein kann man dabei für zwei Wo-
chen als Miss und Mister Oktoberfest 
und in dieser Rolle eine unvergessli-
che Zeit erleben. Noch bis zum Sonn-
tag, 12. Juni können sich dafür Paare, 
Geschwister, Freunde bewerben. Die 
künftigen Miss und Mister Oktober-
fest werden dabei für ihre besondere 
Rolle vom Singener Modehaus Hei-
korn ausgestattet. Wie man sich be-
werben kann, steht auf der Seite 11 in 
diesem WOCHENBLATT.

Radolfzell (swb). Zum Pfarrfest 
der Münsterpfarrei wird auf 
Sonntag, 12. Juni, von 10.15 bis 
16 Uhr in das Friedrich-Werber-
Haus und den Pfarrhof eingela-
den. Eröffnet wird das Fest 
durch Pfarrer Michael Hauser 
und Helmut Villinger, Vorsit-
zender des Münsterbauvereins. 
Neben Weinproben und einem 
leckeren Mittagsessen werden 
um 14 Uhr die »Münstermü-
cken« der Kinder- und Jugend-

kantorei und der Kirchenchor 
auftreten. Ganztags präsentiert 
der Münsterbauverein sein An-
gebot unter anderem mit einem 
neuen »Münsterbrand« und ei-
nem Film von der Glocken-
stuhlsanierung sowie einer Dia-
show mit einem wunderbaren 
Ausblick vom Münsterturm. Ein 
Preisausschreiben lädt ein, sich 
mit dem Münster zu beschäfti-
gen (Ziehung der Gewinner um 
15.50 Uhr). 

Pfarrfest der 
Münsterpfarrei

Singen (stm). Sport, Spiel und 
Spaß können Jung und Alt 
beim 2. Hegau-Familientag am 
kommenden Sonntag erleben. 
Ab 11 Uhr bis 16 Uhr ist im 
Singener Münchriedstadion ein 
Heidenspaß garantiert. Los 
geht´s mit dem Inlinecup mit 
rund zweihundert Teilnehmern. 
Auch die zahlreichen Attrak-
tionen für die ganze Familie la-
den zum Mitmachen ein. Dank 
des WOCHENBLATTs und sei-
ner Unterstützer ist der Hegau-

Familientag am 12. Juni für al-
le Besucher kostenlos. 
Gewinner sind alle – auch weil 
bei der Tombola zahlreiche tol-

le Preise zu gewinnen sind. 
Einfach den Coupon auf der 
Doppelseite zum Hegau-Fami-
lientag im Innenteil ausfüllen 

und bei der Ziehung im 
Münchriedstadion auf den ei-
genen Namen hoffen. 
Übrigens auch bei schlechtem 
Wetter findet der Hegau-Fami-
lientag statt - dann allerdings 
in der benachbarten Münch-
riedhalle (bitte in diesem Falle 
hallentaugliche Schuhe mit-
bringen). 
Alle Informationen zum 2. He-
gau-Familientag erfahren Sie 
auf den Seiten 14 und 15 in 
dieser Ausgabe.

Auf zum 2. Hegau-Familientag
Viel Spaß am Sonntag im Münchried für Jung und Alt mit tollen Preisen

Region (red). »Der kommt an!«, 
brüllt Kommentator Tom Bar-
tels am 13. Juli 2014 und sieht 
Mario Götze völlig frei in der 
Mitte. Annahme mit der Brust, 
»Mach’ ihn!«, Schuss mit links,
»Mach’ ihn!«, der Ball zappelt
im Netz, »Er macht ihn.« – 81
Millionen Deutsche hörten den
Freudenschrei des Kommenta-
tors, als der Youngster des FC
Bayern München die deutsche
Nationalmannschaft im WM-
Endspiel von Rio in der 113.
Minute gegen die Gauchos aus
Argentinien zurück in den
Fußballhimmel schoss und ju-
belten mit. Heute – knapp zwei
Jahre nach dem unvergessli-
chen Abend im »Maracana« –
greifen die Jungs um Bundes-
trainer Jogi Löw vom 10. Juni
bis 10. Juli bei der Fußballeuro-
pameisterschaft in Frankreich
erneut nach den Sternen und
wollen den begehrten Pokal
mit nach Hause bringen. Wäh-
rend Toni Kroos, Thomas Mül-
ler und Co. in Frankreich auf
Torejagd gehen, heißt es für die
Fans in der Region: Auf zur
Schnäppchenjagd in die Ein-

kaufsmetropole Singen mit ih-
rem starken Süden. 
 Für Singens Oberbürgermeister 
Bernd Häusler gibt es keine Al-
ternative zu den deutschen 
Jungs: »Ich tippe darauf, dass 
es Deutschland schafft, Euro-
pameister zu werden!« Unter-
stützung erhält er von seinem 
Radolfzeller Pendant, Martin 

Staab, der ebenfalls auf einen 
deutschen Coup in Frankreich 
setzt: »Spanien muss man bei 
großen Turnieren immer auf 
der Rechnung haben, aber 
Deutschland geht als Favorit 
ins Turnier und wird am Ende 
ganz oben stehen.« Rainer 
Stolz, Bürgermeister von 
Stockach: »Ich bin überzeugt 

davon, dass die deutsche Fuß-
ballnationalmannschaft ihre 
Gruppe auf jeden Fall packen 
und ins Endspiel der EM kom-
men wird.«
Anders sieht es Johannes Mo-
ser, Bürgermeister von Engen, 
der die deutsche Elf zwar im Fi-
nale sieht, dort aber den Kürze-
ren gegen die französischen 
Gastgeber ziehen wird. Auch 
Dirk Oehle, Vorsitzender von 
»Singen aktiv: iG Singen Süd«,
sieht in der französischen
Mannschaft den neuen Europa-
meister.
Das WOCHENBLATT interes-
siert sich aber nicht nur für die
Tipps der Verwaltungschefs,
sondern jeder Fußballfan kann
spekulieren, tippen und dabei
sogar noch richtig absahnen:
Gemeinsam mit »Singen aktiv:
iG Singen Süd« präsentiert das
WOCHENBLATT das große EM-
Gewinnspiel: »Singen aktiv: iG
Singen Süd« verlost Singener
Geschenkschecks im Gesamt-
wert von 4.000 Euro. Mitma-
chen lohnt sich also und ist
ganz einfach: Ab sofort bis
kurz vor Anpfiff der Eröff-

nungspartie zwischen Frank-
reich und Rumänien am 10. Ju-
ni (20.59 Uhr) den gesamten 
EM-Spielplan tippen unter QR-
Code und URL: www.wochen-
blatt.net/emspielplan. 
Schon mit einem richtigen Tipp 
sind Sie mit dabei in der Los-
trommel und können 100 Euro 
gewinnen. Für den richtigen 
Finaltipp winken sogar drei 
Geschenkschecks mit der 
Höchstsumme von 500 Euro, 
300 Euro und 200 Euro. An den 
jeweiligen Tipp-Verlosungen 
nimmt jeder teil, der einen 
richtigen Tipp hat – es geht 
nicht darum, alle Tipps richtig 
abzugeben. Sollten mehrere 
richtige Tipps eingehen, so ent-
scheidet jeweils das Los. Die 
Gewinner aller Geschenk-
schecks werden schriftlich be-
nachrichtigt. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Um dabei 
nicht den Überblick zu verlie-
ren, kann der EM-Spielplan in 
dieser WOCHENBLATT-Ausga-
be als Gedankenstütze genutzt 
werden. Vielleicht wird da-
durch auch eine Kollegen- oder 
Familienwette daraus. 

Wer wird WOCHENBLATT-Tippkönig?
»Singen aktiv: iG Singen Süd« verlost zur Fußball-EM Geschenkschecks für 4.000 Euro

Jubeln mit dem WOCHENBLATT und »Singen aktiv: iG Singen 
Süd«: Beim Tippspiel zur Europameisterschaft in Frankreich war-
ten Preise im Gesamtwert von 4.000 Euro. swb-Bild: Archiv 
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Böhringen (swb). Am 19. Juni 
veranstaltet der TuS Böhringen 
sein Sommerfest in und um die 
Turnhalle am Sportplatz. In 
verschiedenen Wettkämpfen 
wird die Turnjugend wieder ih-
re Vereinsmeister ermitteln. Am 
Nachmittag erwartet die Besu-
cher ein Programm mit Vorfüh-
rungen verschiedener Turn-
gruppen und die Siegerehrung 
der Vereinsmeister. Während 
des Vormittags findet im Foyer 
eine Turnkleidung-Tausch- und 
Kaufbörse statt. Beginn ist um 
9 Uhr mit den Wettkämpfen für 
Jungen und Mädchen, um 
10.30 Uhr startet der Wett-
kampf der Miniturner, zeit-
gleich beginnt der Trampolin-
wettkampf. Um 11.15 Uhr heißt 
es »Ab zur Kinderolympiade«, 
ehe die Turnschau um 12.30 
Uhr in der Turnhalle stattfindet. 

Sommerfest 
beim TuS

 Radolfzell (swb/stm). Der Ka-
nu-Club Radolfzell betreibt seit 
Jahrzehnten eine aktive Ju-
gendarbeit. In den letzten Jah-
ren hat diese sich mit dem 
Trend und den Interessen der 
Jugendlichen sehr in Richtung 
Kanupolo bewegt. Im Jugend-
training mittwochs von 17.30 
Uhr bis 19 Uhr mit Lukas Stef-
fen wird meist auf dem Polo-
Feld direkt vor dem Kanu-Club 
Radolfzell gespielt und trai-
niert. Im Sommer werden Polo-
Turniere besucht oder es stehen 
kleinere Wildwasser-Trainings-
einheiten wie etwa in Hüningen 
auf dem Plan. Am 25./26. Juni 
richtet der KC Radolfzell zudem 
das Internationale Bodensee-
Kanupoloturnier aus. Im Winter 
darf die Kanu-Jugend das Kur-
bad für das Kenterrollentrai-
ning nutzen. 
Ab diesem Sommer bietet der 
Kanu-Club ein Anfänger-Kin-
dertraining ab sechs Jahren an. 
Grundvoraussetzung ist, 
schwimmen zu können. Beim 
Training mittwochs von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr mit Annika Brö-
cker werden Grundpaddeltech-
niken, Sicherheit im und am 
Wasser, Bootsgefühl, Ausrüs-
tung und vieles mehr geübt. Ein 
späterer Übergang in das Polo-
team ist möglich. Mehr unter 
www.kanu-radolfzell.de. 

Junge Kanuten 
aufgepasst

Weiler (swb). Das fünfte Erd-
beerfest findet am Samstag, 11. 
Juni, beim »Bülleblärischopf« in 
Weiler statt. Besucher werden 
dabei mit allerlei Erdbeerköst-
lichkeiten verwöhnt. Ab 16 Uhr 
gibt es Live-Musik mit dem 
Duo »Mizo«. 

Ein Fest rund um 
die Erdbeere

Eigeltingen (swb). Plötzlich 
sind da viele neue Dinge: unbe-
kannte Gesetze, unbekannte 
Verhaltensregeln, unbekannte 
Standards, unbekannte Lebens-
weisen. Flüchtlinge in Deutsch-
land werden mit vielem kon-
frontiert, was sie bisher nicht 
kannten. Diese Lücke wollte ein 
Seminar des Helferkreises Ei-
geltingen unter der Leitung des 
Betriebswirts und Jurastuden-
ten Christoph Rennebeck 
schließen. Zusammen mit Ex-
perten für Fachthemen unter-
richtete er vier Tage lang von 
Dienstag bis Freitag Asylbe-
werber, die in der Gemeinde Ei-
geltingen leben, über das breite 
Wissensgebiet »Leben in 
Deutschland«. Die Idee zu der 
Veranstaltungsreihe kam im Ja-

nuar. Einige Vermieter in der 
Kommune hatten Bedenken, ob 
die Flüchtlinge denn auch das 
nötige Grundwissen für ein rei-
bungsloses Leben in Deutsch-
land hätten. Eigentlich war nur 
ein Infotag zu Mieten, Müll-
trennung oder anderen Berei-
chen geplant. Doch die Vorfälle 
in der Silvesternacht in Köln 
führten zu einem Extra-Block 
über Grund- und Strafrecht. 
»In Kooperation mit dem Job-
center kamen dann noch aus-
giebige Informationen zu Bil-
dung und Arbeit in Deutsch-
land hinzu«, teilt Christoph 
Rennebeck im Pressetext mit. 

Das Leben in Deutschland
Wichtiges Grundwissen für Asylbewerber

Asylbewerber in der Gemeinde Eigeltingen wurden über das Leben in 
Deutschland informiert. swb-Bild: Veranstalter

Stockach (swb). Gib mir deinen 
Azubi! Dafür nehme ich dei-
nen! Kein Witz. Das Stockacher 
Berufsschulzentrum (BSZ) or-
ganisierte mit Unterstützung 
lokaler Unternehmen einen 
»Azubi-Tausch«. Mit vielen 
Vorteilen. Die Lehrlinge konnte 
ihre Arbeitsplätze selbstständig 
präsentieren, aber auch über 
den eigenen Tellerrand hinaus-
schauen, das Arbeiten in ande-
ren Firmen beobachten und 
analysieren. Mit dabei war die 
Mega Stockach, die für vier 
Auszubildende anderer Betriebe 
Gastgeber war und Einblicke in 
betriebliche Abläufe gab. Mit 
einer Führung, einer Präsenta-
tion und einer abschließenden 
Besprechung beim Mittagses-
sen ließ das Unternehmen keine 
Fragen offen.
Überhaupt rief der Azubi-
Tausch positive Reaktionen 
hervor: »Es ist interessant zu 
sehen, wie unterschiedlich das 
Arbeiten in ein und derselben 
Branche sein kann«, staunte ei-
ne Berufsschülerin. Der »Azubi-
Tausch« solle als Chance begrif-
fen werden, sehen und gesehen 
zu werden, so die verantwortli-
che Lehrkraft am BSZ. Und: In 
Zeiten, in denen vermehrt Wert 
auf Studium und Hochschulab-
schluss gelegt wird, ringen vie-
le Unternehmen um motivierte 
Auszubildende. Nicht zuletzt, 
um diesem Trend entgegen zu 
wirken, haben sich Schüler ins 
Zeug gelegt.

Azubis sehen
mehr 
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Geben Sie Ihre Kleinanzeige an sechs Tagen in
der Woche vor oder nach Ihrem Einkauf

persönlich auf.

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8.00–22.00 Uhr  /  Sa 7.30 – 22.00 Uhr

Kleinanzeigenannahme

für das

im aach-center
Bahnhofstraße 10, 78333 Stockach

WOCHENBLATT

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

Wir bieten:
Reinigung und Reparatur von Teppichen
aller Art.
dazu gehört:
Stilgerechtes Knüpfen abgerissener oder
abgenutzter Fransen; Nähen von Teppich-
kanten und Lederverstärkung.

Ausbesserung von Brandflecken & -löchern,
von durch Schimmel beschädigten Stellen,
von Rissen und von Stellen, die durch
Abnutzung dünn oder löchrig geworden sind.

Wir erledigen die Reparatur großer & antiker
Teppiche direkt bei Ihnen zu Hause.

Zum Waschen des Teppichs verwenden wir nur 100% natürliche
Substanzen, damit dieser nicht zu schimmeln anfängt.

Wir führen die Reparatur und das Waschen der
Teppiche selbst und ohne Mittelperson aus.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
in unserem Atelier
Kostenlose Beratung und Abholung

20%
Frühjahrsrabatt !

Ekkehardstr. 29, 1. OG, 78224 Singen   Tel: 07731-18 60 10

www.teppichklinik-shiras.de              (hinterm Haus)

Atelier & Teppichklinik Shiras
Teppichmeister seit 1970 aus Persien

Teppichknüpfkurse ab sofort möglich!
Zum ersten Mal in Deutschland!

P

Neuer Wall 1
78315 Radolfzell

Tel    07732 9268-0
www.familienheim-bodensee.de

EINLADUNG

zur 62. ordentlichen Mitgliederversammlung
am Mittwoch, den 22. Juni 2016, 18.30 Uhr

in Radolfzell, Tagungs- und Kulturzentrum »Milchwerk«, 
Werner-Messmer-Str. 14

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2015
3. Bericht des Aufsichtsrates über das Geschäftsjahr 2015
4. Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses des Verbandes

baden-württembergischer Wohnungs- u. Immobilien-
unternehmen e.V. Stuttgart

5. Aussprache zu Punkt 2 – 3
6. Genehmigung des Jahresabschlusses 2015 und

Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanz-
gewinnes 2015

7. Entlastung a) Vorstand
b) Aufsichtsrat

8. Wahlen zum Aufsichtsrat
9. Verschiedenes

Der Jahresabschluss, der Lagebericht und der Geschäftsbericht,
der Bericht des Aufsichtsrates können von den Mitgliedern in der
Geschäftsstelle der Baugenossenschaft in Radolfzell, Neuer Wall 1,
in der Zeit vom 08. Juni bis 22. Juni 2016 während der 
Geschäftszeiten eingesehen werden.

Die Ausübung des Stimmrechtes ist im § 27 der Satzung geregelt.
Das Mitglied soll das Stimmrecht persönlich ausüben.

Radolfzell, 08. Juni 2016 Bernhard Hertrich
Aufsichtsratsvorsitzender

Hinweis an unsere Mitglieder:
Die Dividende wird von dem Geschäftsguthaben bei Beginn des
Geschäftsjahres errechnet. Sie ist 14 Tage nach der Mitglieder -
versammlung für das Geschäftsjahr, für das der Jahresabschluss 
festgestellt ist, zur Zahlung fällig. Bei Vorliegen der Bankverbindung
des Mitglieds wird die Auszahlung der Dividende unaufgefordert auf
das letztbekannte Bankkonto vorgenommen.

www.albert-schweitzer-kinderdorf.de
Qualität aus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

AKTION  AKTION  AKTION
Schweine-

geschnetzeltes
gerne auch küchenfertig
100 g € 0,99

immer ein Genuss
Schweinerücken-

steaks
gerne mariniert

100 g € 1,09

da freut sich der Mann
Schälripple

fleischig frisch
zum Grillen und Braten

100 g € 0,69

da freut sich der Spargel
Bauernschinken

mild gesalzen
und geräuchert

100 g € 1,79

der Klassiker für den Grill
Original Singener

Grillwurst

100 g nur € 1,19

herzhaft deftig

Krakauer

100 g € 1,09

aus unserer Wursttheke

Bierwurst
auch Portionen oder

Käsebierwurst, mager

100 g € 1,29

einfach lecker
Porterhousesteaks

DRY AGE
Iberico Kotelett vom Pata

Negra Schwein

mild gesäuert

Ochsenmaulsalat
nicht angemacht

100 g € 1,19

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Rote Grillwurst
mit oder ohne Haut / ein knackiger Spaß                     
100 g                                                       0,80
Fleischsalat
hochwertige Metzgerrezeptur /
125 g - 0,98 €oder 250 g - 1,95 €
100 g                                                       0,78
Kalbsfleischleberwurst
mit Sahne
100 g                                                       1,00
Salamiparade
wählen Sie aus unseren hauseigenen Salamis: 
Plock- / Gourmet- / Haus- / Edel- oder
Winzersalami
100 g                                                       1,55

Schweinehals
saftig als Braten oder Steak /
auch mariniert
100 g                                                       0,85
Schweinerücken
mager als Braten oder Steak /
auch mariniert
100 g                                                       1,00
Rindergeschnetzeltes
mager aus der Keule / auch mariniert
100 g                                                       1,35
Rinderhacksteak
saftige Burger rein Rind / mariniert mit
Kräuter- oder Barbecue-Marinade
100 g                                                       1,00

Unsere Angebote sind ein Volltreffer !

Tr e p p e n l i f t
Service + Verkauf
vom regionalen Profi!
Tel. 07741-965858
www.reha-lift.biz
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Bei dem JTFO-Kleinfeldten-
niswettbewerb im Schulkreis 
erreichten Jannek Förg, Mile-
na Stricker, Tim Gehring, No-
ah Dietze und Max Helmer mit 
ihrer Betreuerin Evelyn Geh-
ring den ersten Platz. Gekrönt 
wurde der Erfolg beim RP-Fi-
nale in Singen, wo sie den 
zweiten Platz belegten. 

AUFSCHLAG

Radolfzell (pud). Ein attrakti-
ves Programm rund ums Rad 
und ein vielfältiges Angebot 
mit vielen Schnäppchen hatte 
die Aktionsgemeinschaft Ra-
dolfzell zusammen mit den Ra-
dolfzeller Händlern am ver-
kaufsoffenen Sonntag »Tag des 
Rades« geboten. »An jedem Eck 
in jeder Straße war etwas los«, 
freute sich Dr. Peter Zinsmaier, 
Vorsitzender der Aktionsge-
meinschaft. So war es auch 
kein Wunder, dass geradezu 
Massen an Menschen die Alt-
stadt um den Marktplatz und 
die Flaniermeile bis zum »see-
maxx« bevölkerten. Großer An-
drang herrschte beispielsweise 
bei der Bike-Messe mit etwa 
150 Rädern auf dem Markt-
platz, wie Andreas Joos, Orga-

nisator des »Tags des Rades«, 
feststellen konnte. Bis auf we-
nige Tropfen am Nachmittag 
spielte auch das Wetter mit, so 

dass die Gäste aus nah und fern 
die Auftritte von Musikgrup-
pen, Bands und Zirkusakroba-
ten sowie die reichlichen kuli-
narischen Köstlichkeiten genie-
ßen konnten. 
Eines der Highlights wartete 
auf die zahlreichen Besucher 
auf dem Seetorplatz: Dort zeig-
ten die Trailfahrer Max 
Schromm und Markus Stahl-
berg eine spektakuläre Bike-
Show und sorgten bei den Zu-
schauern für begeisternden Ap-
plaus. 

Mehr Bilder vom 
»Tag des Rades« in 
Radolfzell gibt es 
im Internet unter 

bilder.wochenblatt.net. 

Ein Rad griff ins andere
»Tag des Rades« wieder ein Besuchermagnet

Publikumsmagnet: »Der Tag des Rades« zog auch am vergangenen 
Sonntag wieder die Massen an. swb-Bilder: pud

Atemberaubende Bike-Action zeigte Markus Stahlberg seinem Pu-
blikum beim »Tag des Rades«. 

 Radolfzell (gü). Radolfzell steht 
2017 ein Kracher bevor: Denn 
von Januar bis Oktober 2017 
feiert Radolfzell das 750. Stadt-
jubiläum und zeigt seinen Be-
suchern, wie sich die Stadt vom 
einstigen Fischerdorf zur dritt-
größten Stadt am Bodensee 
entwickelt hat »Jeden Moment 
wert« lautet der Leitsatz des Ju-
biläums und bezieht sich dabei 
auf die wertvollen Momente 
der Vergangenheit, der Gegen-
wart und der Zukunft der Stadt. 
Und die Verantwortlichen sind 
sich bereits jetzt, gut sieben 
Monate vor dem Startschuss si-
cher, dass das Jubiläum ein 
voller Erfolg werden wird. 
»Wir wollen der gesamten Regi-
on und unseren Nachbarn aus 
der Schweiz zeigen, dass wir 
stolz auf dieses Jubiläum sind«, 
erklärte Oberbürgermeister 
Martin Staab am vergangenen 

Mittwoch im Rahmen einer 
Pressekonferenz. Über 60 Pro-
jekte an über 100 Veranstal-
tungstagen sprechen dabei eine 
deutliche Sprache. Darunter 
sind unter anderem Highlight-
Projekte wie die »Nacht der Ra-
dolfzeller Unternehmen« am 5. 
Mai, der »Ufererlebnistag« auf 
der Mettnau am 20. Mai, eine 
große Doppelausstellung zur 
Firma »Schiesser« im Stadtmu-
seum und der Villa Bosch ab 
April, das erste »Seefestival Ra-
dolfzell« (2. bis 4. Juni) mit dem 
Schwerpunkt Blas- und Blech-
musik mit national bekannten 
Musikern, eine Tour durch Ra-
dolfzell und seine Ortsteile mit 
dem Titel »Radolfzell bewegt«, 
die Endstation von »SWR1 
Pfännle« am 24. September so-
wie das große Finale am 2. Ok-
tober mit Festakt und histori-
schem Zeitspaziergang. Ein 

Programmheft mit allen Aktio-
nen wurde auf Oktober ange-
kündigt. 
Ein weiteres ganz besonderes 
Highlight sind darüber hinaus 
40 Bürgerprojekte in Radolfzell 
und den Ortsteilen mit den un-
terschiedlichsten Schwerpunk-
ten wie beispielsweise Masken-
theater, einem Lebendschach-
spektakel, diverse Ausstellun-
gen, Literaturprojekte, Mittelal-
tertage und vieles mehr. »Wir 
wollen die Vielfalt unserer Ver-
eine präsentieren«, freute sich 
Angélique Tracik, Leiterin des 
Fachbereichs Kultur, über die 
große Resonanz von Seiten der 
Bürger. 
Wie Bürgermeisterin Monika 
Laule ausführte, wird das Bud-
get für das Jubiläum mit 
840.000 Euro beziffert. Über 
300.000 Euro werden davon 
über Sponsoring gestemmt.

Radolfzell jubiliert
750. Stadtjubiläum voller Highlights 

Fiebern dem 750. Stadtjubiläum entgegen: Oberbürgermeister Martin Staab, Bürgermeisterin Monika 
Laule, Projektmanager Martin Lang, Angélique Tracik, Fachbereichsleiterin Kultur, Katharina Maier, 
Leiterin der Stadtgeschichte sowie Jürgen Schmid und Sabine Hellner von der TSR. swb-Bild: gü

 Radolfzell (gü). Ganz im Zei-
chen der Völkerverständigung: 
Am Samstag, 11. Juni, wird in 
Radolfzell der Internationale 
Tag am Konzertsegel gefeiert. 
Bereits zum 
vierten Mal 
in Folge fin-
det der Inter-
nationale Tag 
in unmittel-
barer Nähe 
zum See statt. 
Veranstalter 
ist die Abteilung Integration, 
Soziales, Bürgerschaftliches 
Engagement und Senioren der 
Stadtverwaltung Radolfzell. 
Um 13 Uhr wird Oberbürger-
meister Martin Staab die Ver-
anstaltung eröffnen. Besucher 
können sich an diesem Tag auf 

eine kulinarische Reise um die 
Welt begeben. Doch das ist 
noch nicht alles. Für Groß und 
Klein haben sich die 13 teilneh-
menden Gruppen und Vereine 

ein umfang-
reiches Rah-
menpro-
gramm ein-
fallen lassen. 
Höhepunkt 
des Interna-
tionalen Ta-
ges, des Fes-

tes der Begegnung und Integra-
tion, ist der Auftritt der Band 
»Son Pa Ti« um 20 Uhr. 
Gefeiert wird ab 13 Uhr am 
Konzertsegel. Bei schlechter 
Witterung wird der internatio-
nale Tag auf Sonntag, 12. Juni, 
verschoben. 

Internationaler Tag 
am Seeufer

Stahringen (swb). Die Pfarrge-
meinde St. Zeno Stahringen 
feiert am Sonntag, 12. Juni, ihr 
Pfarrfest. Um 10.45 Uhr be-
ginnt der Gottesdienst, der als 
Familiengottesdienst gestaltet 
ist, in der Pfarrkirche. An-
schließend ist die Feier im 
Pfarrgarten mit Beginn gegen 
12 Uhr. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt der Musik-
verein Stahringen, Essen und 
Getränke stehen bereit. 

Pfarrfest 
in Stahringen

Böhringen (swb). Am Samstag, 
11. Juni, veranstaltet der ASV-
Forelle am Rickelshauser Ziege-
leiweiher sein Fischerfest. Ab 
15 Uhr geht es lost. Mit einem 
Spanferkel, das um 17 Uhr an-
geschnitten wird, den bekann-
ten geräucherten Forellen und 
Aalen ist für das leibliche Wohl 
gesorgt. Am Samstagmorgen 
findet am Weiher ein Arbeits-
einsatz statt. Bitte Schaufeln 
und Rechen mitbringen!

Fischerfest des 
ASV-Forelle

Gaienhofen (swb). Am Sams-
tag, 11. Juni, findet in der 
Evangelischen Schule Schloss 
Gaienhofen eine Kulturnacht 
statt, die mit verschiedensten 
Angeboten die Aufführung des 
Musicals »Der barmherzige Sa-
mariter« einrahmt. Ab 17 Uhr 
können sich die Besucher einen 
ersten Überblick über die 
Kunstausstellungen verschaf-
fen. Um 18 Uhr beginnt in der 
Melanchthonkirche die Auffüh-
rung des Musicals unter der 
Leitung des Schulkantors 
Schmidgall. Im Anschluss zei-
gen die Schüler in weiteren 
Darbietungen ihr Können. 

Kulturnacht 
im Schloss
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Mehr Karte. 
Gemeinsam können wir Ihnen mehr Flexibilität bieten mit 
der Gold Kreditkarte – Shoppingportal, Versicherungs- 
paket, Internetkäuferschutz und Reisebuchungsservice.

Wir begleiten Sie
                     im Trauerfall.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

BIOselect®

Zertifizierte Bio-Kosmetik 
auf Olivenöl-Basis

Sigismundstraße 19 · 78462 Konstanz

Tel. 0 75 31 / 9 17 30 55 · www.olive-konstanz.de



VEREINSNACHRICHTEN

KURZ & BÜNDIG
Veranstaltungen von Touris-
mus- und Stadtmarketing Ra-
dolfzell: »Hört ihr Leut und 
lasst Euch sagen«, Stadtfüh-
rung mit »echtem Nachtwäch-
ter« am Do., 9.6., Treffpunkt 
um 20 Uhr vor dem Stadtmu-
seum. »Auf den Spuren Ra-
dolfs« - Stadtführung durch die 
historische Altstadt am Sa., 
11.6., mit Helmut Fidler und am 
Mi., 15.6., mit Helmut Schmidt-
peter, Treffpunkt jeweils um 
10.30 Uhr im Stadtmuseum in 
der Alten Stadtapotheke. »Ge-
führte Wanderung um den 
Mindelsee« am Sa., 11.6., Treff-
punkt um 13 Uhr am Bahn-
hofsvorplatz in Radolfzell; 
Fahrt mit Cordula Holbein nach 
Markelfingen, von dort Wande-
rung zum Mindelseeparkplatz, 
weiter um den Mindelsee, zum 
Dürrenhof, dort Einkehr, da-
nach zurück nach Markelfin-
gen und Rückfahrt nach Ra-
dolfzell; Weglänge ca. 11,5 km. 
»Abendrundfahrt mit Pro-
gramm«, Gästebegrüßungsfahrt 
mit dem Motorschiff Alet auf 
dem Untersee am Di., 14.6., 
Abfahrt um 19 Uhr am Mett-
nausteg Radolfzell. »Naturer-
lebnis Mettnau«, Führung am 

Di., 14.6., von 19-20 Uhr, 
Treffpunkt: NABU-Infopavillon 
(neben dem Eingang zum 
Strandbad Mettnau). »Sonnen-
untergangsfahrt mit der Helio-
Solarfähre« der Bodensee-So-
larschifffahrt auf dem Untersee 
am Do., 16.6., Abfahrt um 
20.30 Uhr ab Mettnausteg, 
Rückkehr gegen 22 Uhr. Weite-
re Infos unter Tel. 07732/ 
81-500, info@radolfzell-tou-
rismus.de oder www.radolfzell-
tourismus.de; Karten für die 
Veranstaltungen im Vorverkauf 
auch in der Tourist-Informati-
on erhältlich.
Veranstaltungen der Christus-
kirche, Radolfzell: Do., 9.6., 15 
Uhr Treffpunkt Frauen; 19 Uhr 
Glauben u. Wissen - »Namibia 
- Erfahrungen eines Theolo-
gen«. So., 12.6., 18 Uhr Block-
flöten-Konzert des Schüleren-
sembles von Frau Daniele Birk-
hölzer; 19.30 Uhr Taizé-Gebet 
in St. Meinrad. Mo., 13.6., 19 
Uhr Mögginger Gemeindetreff.
Der Jahrgang 1935/36 trifft 
sich mit Partner am Di., 21.6., 
um 18 Uhr beim Jachtclub in 
der Gaststätte Wela.
Angebote im Mehrgeneratio-
nenhaus Radolfzell, Tegginger 

Str. 16: »Alleinerziehenden-
Treff«: jeden letzten Sonntag 
im Monat von 15-17 Uhr im 
MGH oder nach Vereinbarung; 
alle Väter u. Mütter mit ihren 
Kindern sind eingeladen; mit 
Kinderbetreuung. »Generatio-
nencafé«: jeden Mittwoch von 
9-11 Uhr. »Wer singt mit?«: je-
den 1. u. 3. Sonntag von 18-20 
Uhr mit Jutta André; für alle 
Interessierten, die gerne singen. 
»Suppenglück«: Jeden Montag 
von 12-13 Uhr verwöhnt Sie 
unser ehrenamtliches Suppen-
glückteam mit einer frisch zu-
bereiteten Suppe mit Zutaten 
aus der Region. 
Infos über das MGH-Büro unter 
07732/9527-66 oder mgh.ra-
dolfzell@diakonie.ekiba.de. 
Träger: Diakonisches Werk des 
ev. Kirchenbezirks Konstanz.
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 11./12.6.2016:
 »Böhringen«: Ev. Kirche Paul-
Gerhardt-Gemeinde: So., 9.30 
Uhr Begrüßungskaffee, 10 Uhr 
Gottesdienst mit Predigtreihe 
(Dörthe Sontag), parallel Kin-
dergottesdienst. Fahrdienst: 
07732/2698 bitte anmelden! 
»Radolfzell«: Christuskirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst mit 

Taufe (Pfr. Link), parallel Kin-
dergottesdienst.
»Allensbach«: So., 10 Uhr Got-
tesdienst (Präd. Dr. Alexander 
Mittelstaedt) - parallel Kinder-
gottesdienst.
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 11./12.6.2016:
 »Radolfzell«: Münsterpfarrei 
U.L.F.: Sa., 16 Uhr Eucharistie-
feier in der Krankenhauskapel-
le, 18.45 Eucharistiefeier, So., 
9.15 Uhr Amt, 11.15 Uhr Eu-
charistiefeier. Pfarrei St. Mein-
rad: So., 10.30 Uhr Eucharistie-
feier. »Böhringen«: Pfarrei St. 
Nikolaus: Sa., 19 Uhr Eucharis-
tiefeier. »Stahringen«: Pfarrei 
St. Zeno: So., 10.45 Uhr Fami-
liengottesdienst, anschl. Pfarr-
fest. »Güttingen«: Pfarrei St. 
Ulrich: So., 9 Uhr Wort-Gottes-
Feier. »Liggeringen«: Pfarrei 
St. Georg: So., 10.15 Eucharis-
tiefeier. »Möggingen«: Pfarrei 
St. Gallus: Sa., 17.30 Uhr Eu-
charistiefeier. »Markelfingen«: 
Pfarrei St. Laurentius: Sa., 19 
Uhr musikal. Abendgebet des 
Sing- u. Gebetskreises; So., 9 
Uhr Eucharistiefeier. »Hegne«: 
Klosterkirche St. Konrad: Sa., 
8 Uhr Eucharistiefeier, So., 9.30 
Uhr Eucharistiefeier.

DIE ZEITUNG FÜR 
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BÖHRINGEN
FC 09
Seine Generalversammlung 
hält der FC Böhringen am Do., 
9.6., um 19 Uhr im Clubheim 
des FC Böhringen ab. Im Vor-
feld um 18.15 Uhr findet die 
Mitgliederversammlung des 
Fördervereins des FC Böhrin-
gen statt.

LIGGERINGEN
SV
Zum Liggeringer Weinfest lädt 
der SV Liggeringen am Sa., 
11.6., ab 18 Uhr in die Torkel in 
Liggeringen ein. Geboten wer-
den neben Weinen der Spital-
kellerei Konstanz und des 
Weinguts Hans Rebholz kulina-
rische Köstlichkeiten und Live-
Musik.

RADOLFZELL
BRIEFMARKENVEREIN
Das nächste Tauschtreffen fin-
det am So., 12.6., ab 10 Uhr in 

der Vereinsgaststätte der Klein-
tierzüchter Radolfzell, Zum 
Rehbergle 5 statt.

DEUTSCH-FRANZÖSISCHER 
CLUB
Zum Boulespiel trifft sich die 
Boule-Gruppe des Deutsch-
Französischen Clubs Radolfzell 
wieder regelmäßig freitags um 
17.30 Uhr auf der Anlage Im 
Wiesengrund in Böhringen. 
Wer Lust hat Boule zu spielen, 
ist jederzeit willkommen, auch 
Neulinge, die mit Gästekugeln 
eine Schnupperrunde spielen 
möchten. Infos gibt es bei Ekke 
Baur, Tel. 07732/53133.
DIABETES FORUM
Der nächste Infotreff des Dia-
betes Forum Radolfzell findet 
am Mi., 15.6., um 19 Uhr statt. 
Thema: »Diabetisches Fußsyn-
drom - kann mich das treffen?« 
Dies ist eine gemeinsame Ver-
anstaltung mit dem HBK im 
Hegau-Bodensee-Klinikum, Se-
minarraum, Radolfzell, Haus-
herrenstr. 12.
KLEINTIERZUCHTVEREIN
Zum Sommerfest mit Jungtier-
schau lädt der Kleintierzucht-

verein Radolfzell am So., 12.6., 
ab 11 Uhr ins Veriensheim, 
Zum Rehbergle 5, ein. Musika-
lisch unterhalten die Rebberg-
musikanten.
SCHWARZWALDVEREIN
Zu einer etwa 9 km langen 
Morgenwanderung nach Steiß-
lingen lädt die Ortsgruppe Ra-
dolfzell-Markelfingen am Mi., 
15.6., ein. Sie führt in gemütli-
chem Tempo vom Radolfzeller 
Waldfriedhof durch den Alt-
bohlwald Richtung Buchenseen 
und über das Homburg-Plateau 
nach Steißlingen, wo in  »Da-
niela's Hofladen« urige Einkehr 
vorgesehen ist; Hm 150 Auf/
Ab. Treffpunkt: 8.30 Uhr Wald-
friedhof Radolfzell (Buslinie Nr. 
4 fährt 8.18 Uhr vom ZOB zum 
Waldfriedhof); Rückkehr: ge-
gen 14 Uhr. Kleiner Teilnahme-
beitrag für Gäste. Organisation: 
Dr. Angelika Kovacic-Laule, 
Tel. 07732/10708.

Zur Wanderung von Weiler 
über Bettnang durchs Michel-
tal, durch Hohlwege mit Blick 
in tiefe Schluchten des Schie-
nerbergs, über Dreiländereck, 
Balisheim, vorbei am NSG 
Graues Ried zurück nach Wei-
ler und Einkehr in Moos lädt 
der Schwarzwaldverein Ra-
dolfzell am Sa., 18.6., Mitglie-
der und Gäste ein; 12 km, Geh-
zeit 4 Std., 390 Hm Auf/Ab; 
gute Wanderausrüstung, aus-
reichend Getränke sind selbst-
verständlich, Wanderstöcke 
empfohlen. 
Wanderführerin: Ruth Hellweg. 
Kleiner Teilnahmebeitrag für 
Nichtmitglieder. Treffpunkt: 
9.30 Uhr am Messeplatz für 
Fahrgemeinschaften (Fahrkos-
tenanteil). 
Anmeldung bis Do., 16.6. unter 
Tel. 07732/820005. Infos auch 
unter: www.schwarzwaldver-
ein-radolfzell.de.

Radolfzell (swb). Ab Juni star-
tet in Radolfzell das neue Pen-
delbus-Angebot auf die Mett-
nau. Stressfrei, günstig und be-
quem erreicht man das Strand-
bad auf der Mettnau, das bieten 
die Stadtwerke Radolfzell jetzt 
im Sommer Besuchern und Ba-
degästen an. Vom Zentralen 
Omnibusbahnhof (ZOB) ausge-
hend, werden der Messeplatz, 
das Mettnau-Stadion und das 
Mettnau-Strandbad angefah-
ren. 
Für den Zeitraum bis Sonntag, 
24. Juli, fährt die Pendelbusli-
nie 5a immer am Wochenende 
zwischen 10 Uhr und 18 Uhr 
zur 20. und 40. Minute vom 

ZOB zum Strandbad. Die Rück-
fahrt erfolgt vom Strandbad 
zur 30. und 50. Minute. 
Zum Beginn der Sommerferien 
am Donnerstag, 28. Juli, bis 
Sonntag, 4. September, wird die 
Pendelbuslinie 5a täglich be-
dient. »Gerade in den Sommer-
monaten ist die Mettnau an den 
Uferanlagen, im Mettnaupark 
und im Strandbad stark fre-
quentiert, die Parkplatzsituati-
on für die Besucheranzahl da-
für jedoch nicht ausgelegt. Das 
Angebot des Pendelbusses soll 
hier die angespannte Parksitua-
tion in den Sommermonaten 
entschärfen«, heißt es in einer 
Pressemitteilung der »SWR«. 

Bequem und 
umweltfreundlich

Jetzt fehlen nur noch die geeigneten Temperaturen: 75 neue 
Holzbänke tauschen Mitarbeiter der Technischen Betriebe in der 
gesamten Karl-Wolf-Straße derzeit aus. Hier montieren sie die 
Bänke am Konzertsegel in Radolfzell. Die alten Bänke waren 
durch die Witterung zum Teil stark beschädigt worden. Auch 
Vandalen ließen an einigen Bänken ihre Zerstörungswut aus. 
Nun hoffen die Mitarbeiter, dass die neuen Bänke verschont 
bleiben. Von links: Siegfried David, Holger Pallmer, Michael 
Götting und Andreas Wrzeszcz. swb-Bild: Stadt

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Tierschutzverein Radolfzell:

07732/3801
Tierheim: 07732/7463

Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715
Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Sozialstation: 07732/971971
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
11./12.06.2016:
Dr. Wilhelm, Tel. 07732/970676

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.



0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 680
Schaffhauser Str. 98 
78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Abnehmen mit Hypnose
● Nichtraucher werden

Telefon: 07581/202665
www.fuchs-hypnose.de

MEICHLE 
Feinkost und Fisch 
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Die bewährte Adresse für hochwertige maritime Spezialitäten

Unsere Empfehlung der Woche:
Saiblingfilet                                                                100 g   €  2,59
Welsfilet                                                                     100 g   €  1,69
Seelachs-Loins                                                            100 g   €  1 ,79

Aus unserer Feinkosttheke:
Räuchersaiblingfilet                                                   100 g   €  2,69
Stremellachs                                                               100 g   €  2,99

Wochenmarkt Konstanz: Dienstag, Mittwoch, Samstag
Wochenmarkt in Singen und Radolfzell: Samstag

88709 Hagnau, Neugartenstr. 9, Tel. 07532/808540



- Anzeige -

MONTAGEFACHBETRIEB

Rollladengurt gerissen? Fenster für
den Neubau? Insektengitter für die
Terrasse? Kein Problem. Sie schaf-
fen das. »Biedermann und Hölzle«
nehmen es in die Hand und erledi-
gen alle Dienstleistungen aus einer
Hand. Peter Biedermann und Klaus
Hölzle kombinieren mit ihrem Mon-
tagefachbetrieb bewährtes Hand-
werk mit moderner Technik und
aktuellen Anforderungen. Seit 25
Jahren sind die beiden gelernten
Fensterbauer Partner, und seit 25
Jahren setzen sie mit ihrem Betrieb
in der Neuen Halde 12 im Ortsteil
Nenzingen von Orsingen-Nenzingen
auf Qualität, Perfektion, Kunden-
nähe und Maßarbeit.
Die Zufriedenheit ihrer Auftraggeber
ist dabei das Maß aller Dinge. Ihr
Einzugsbereich ist der Hegau, er-
klärt Peter Biedermann, im Umkreis
von etwa 50 Kilometern ist der Zwei-
Mann-Betrieb tätig. Spezialisiert
haben sie sich auf Sanierungen,

doch sie sind auch für Neubauten
zuständig. Und sie montieren alles -
Fenster, Türen, Rollläden, Klapplä-
den, Insektenschutz und Wohndach-
fenster. Solide Handwerksarbeit
kann durch nichts ersetzt werden -
davon sind Peter Biedermann und
Klaus Hölzle überzeugt. Und sie rich-
ten ihre Arbeitsweise danach aus.
Durch regelmäßige Schulungen,
Messebesuche und Weiterbildungen
halten sie sich auf dem Laufenden:
»Die Zeit bleibt nicht stehen.«
Denn ihr Rundumservice bietet den
Kunden ein Rundum-Sorglos-Paket.
Von Beratung, Ausmessung und
dem Erstellen verschiedener Ange-
bote bis hin zu Auswechseln, Nach-
rüsten, Reparatur, Sanierung und
Einbau reicht ihre Angebotspalette.
Das Eingehen auf besondere Kun-
denwünsche ist für sie eine liebge-
wordene Pflicht - auch wenn es um
Sonderanliegen geht. In einer
schnelllebigen Zeit, in der für fast

alle Probleme des Alltags eine Lö-
sung gefunden werden kann, mon-
tieren sie natürlich auch Rollläden,
Markisen oder Klappläden, die von
unterwegs mit dem iPhone oder
Handy geschlossen oder geöffnet
werden können. Denn »Biedermann
und Hölzle« erledigen alles aus einer
Hand. Den Einbau von Holz-Alu-
Fenstern. Den Austausch des Be-
hangs von Rollläden. Die Montage
von Wohndachfenstern....

Von Anfang an hat ihr Montagefachbetrieb Fahrt aufgenommen - und Peter Biedermann (links) und Klaus
Hölzle wollen auch weiterhin Gas geben. swb-Bild: sw

Berlin ist weit weg. Genau 770 Kilo-
meter. Und 23 Baustellen auf der Au-
tobahn. Peter Biedermann und Klaus
Hölzle kannten jede einzelne - und
mochten sie nicht besonders. In den
Anfangszeiten ihrer gemeinsamen
Selbstständigkeit hatten die beiden
gelernten Fensterbauer einen Groß-
auftrag in der Hauptstadt zu erledi-
gen, der sie ein Vierteljahr in An-
spruch nahm. Sie bewohnten ange-
mietete Zimmer, arbeiteten auch am
Sonntag einen halben Tag und fuh-

ren nur alle zwei Wochen nach 
Hause. Und zählten 
dabei die Bau-

stellen. Solche Aufträge erledigen sie
heute nicht mehr. Brauchen sie auch
nicht, denn ihr Montageservice in
Nenzingen hat sich gut etabliert,
kann sich über viele Stammkunden
freuen und bekommt dank Mund-zu-
Mund-Propaganda genügend neue
Auftraggeber. Ihre Idee ist also auf-
gegangen: Am 1. Mai 1991 gründe-
ten sie ihren eigenen Betrieb -
»Biedermann und Hölzle« - und kön-
nen nun auf das 25-jährige Bestehen
ihres Zwei-Mann-Unternehmens zu-

rückblicken. Ein solider Mon-

tagefachbetrieb. Verankert im Be-
währten. Verwurzelt in der Region.
Verwachsen mit dem Handwerk. So
wie sie es von Anfang an vorhatten.
Sie arbeiteten beide im gleichen Be-
trieb, kannten sich von vielen Bau-
stellen und verschiedenen Aufträgen
- und dachten sich: »Das können wir
auch in Eigenregie machen.« Den
Plan setzten sie zügig in die Tat um.
Starteten in Stockach-Wahlwies und
zogen dann 1996 an den jetzigen
Standort in der Neuen Halde 12 in
Nenzingen. Großaufträge gab es
nicht nur in Berlin. Auch das ehema-
lige Badenwerk in Stockach haben
die Handwerker auf Vordermann ge-
bracht. Vier Wochen lang die Fenster

und Rollläden ausgebaut und
ausgetauscht. 

Da waren echte
Raritäten drun-

ter, erinnert
sich Peter

Bieder-
mann. Auf

einem Roll-
laden
stand

noch die 
Jahres
zahl - 

1939.

Grundsolides Handwerk mit Sachverstand und Einsatz: Seit 25 Jahren erledigt die Fachfirma »Biedermann
und Hölzle« von Klaus Hölzle (links) und Peter Biedermann in Nenzingen die verschiedensten Montagear-
beiten. swb-Bild: sw

Sie nehmen es in die Hand

Von Berlin bis Badenwerk

Telefon: 07731 / 9350-0   www.fensterbau-lauber.de

Kunststoff-Fenster

Holz-Alu-Fenster

Holz-Fenster

Haustüren

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit.

Telefon: 07731/9350-0

www.fensterbau-lauber.de

Gregor Lauber Fensterbau GmbH

Jahnstraße 20, 78224 Singen

www.roma-tv.de

ROMA rockt mit Biedermann & 
Hölzle! Wir gratulieren herzlich 
zum 25-jährigen Firmenjubiläum.

ROMA rockt mit Biedermann & 
Hölzle! Wir gratulieren herzlich 
zum 25-jährigen Firmenjubiläum.

Carl Pfeiffer GmbH & Co. KG
Industriestrasse 3-15 
D-78333 Stockach

 +49 (0) 7771 8006 0
 +49 (0) 7771 8006 418

Wir gratulieren der Firma Biedermann & Hölzle 
recht herzlich zum 25-jährigen Firmenjubiläum!

Wir freuen uns auf weiterhin gute Zusammenarbeit!

www.eisen-pfeiffer.de
Webshop: shop.eisen-pfeiffer.de

Wir gratulieren zum
25-jährigen Jubiläum

Wir gratulieren zum 25-jährigen Betriebsjubiläum!

Gerüstbau und Trockenbau
Innen- und Außenputze
Fassadengestaltung · Altbausanierung · Vollwärmeschutz

78333 Stockach (Wahlwies)  · Tel. 0 77 71 / 41 03 · Fax 0 77 71 / 6 23 61

Stuckateurbetrieb

Nutzen Sie die 24h-Tankstationen
in Stockach (Tel. 07771-930310) +
Friedrichshafen (07541-4911).

Gerne informieren wir Sie zur 
Stationskarte oder AVIA CARD.

Bequem rund um die Uhr tanken!

www.welsch-gmbh.de

Heizöl · Kraft- u. Schmierstoffe · Pellets · Heizungsbau · Tankschutz · Strom · Gas

EICHENSTR. 6 · 78256 STEISSLINGEN · TEL. 0 77 38-93 7555 · MOBIL 01 72-6 24 00 83

INSEKTENSCHUTZGITTER AUS EIGENER FERTIGUNG

• Fenster • Bauelemente
• Türen • Rollladentechnik

Wir gratulieren ganz herzlich
zum 25-jährigen Jubiläum!

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Schützenstraße 84
D-78315 Radolfzell

Tel. +49 7732 999 20
Fax +49 7732 999 233

info@stb-joos.dewww.joos-steuerberater.de

AXEL JOOS             JOHANNES MARTIN

Dipl.-Betriebswirt (BA)    Dipl.-Finanzwirt (FH)
Steuerberater                     Steuerberater 

Wir gratulieren zum Jubiläum!

www.biedermann-hoelzle.de

Türen
Fenster

Bauelemente

Rolläden
Klappläden

Insektenschutz
Wohndachfenster
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5Wir bedanken uns bei allen

Partnern, Kollegen und Kunden!
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REGION RADOLFZELL

Radolfzell (pud). Beste Wer-
bung für den Turnsport machte 
der TV Güttingen (TVG) am 
Wochenende in der sehr gut be-
suchten Unterseesporthalle. Ge-
meinsam mit dem Deutschen 
Turnerbund (DTB) richtete der 
TVG die Deutschen Senioren-
meisterschaften (männlich und 
weiblich) im Geräteturnen aus. 
Und der Verein erhielt nur lo-
bende Worte für die Organisati-
on der Veranstaltung mit rund 
300 Athleten. »Sie wird allen 
Beteiligten lange in Erinnerung 
bleiben«, sagte Evi Schmidl 
vom DTB, die die Kampfrichter-
leitung weiblich ausgeübt hat-
te. Sie hob zudem das hohe Ni-
veau hervor. So wurde Ivan 
Sommer (TSG Ailingen), der in 
der Bezirksliga kämpft, überle-
gen Deutscher Meister in der 
Altersklasse M 30, wobei er die 
Höchstwertung am Pferd mit 
15,80 Punkten erzielte. »Damit 
könnte er in der Bundesliga an-
treten«, so Schmidl. Erfolgreich 
schnitten auch die Güttinger 
Aktiven ab. Rebecca Kunz (W 
40) erturnte am Balken die Ta-
geshöchstwertung und wurde 
Vierte. Ebenfalls auf den vier-
ten Platz kam Claudia Vollert 
(W 60). »Ich bin sehr zufrieden, 
weil ich eigentlich Leichtathle-
tin bin«, erklärte sie. Vollert 
wurde zum Beispiel im vergan-
genen Jahr bei den Senioren-
weltmeisterschaften (W 60) 

Zweite im Wurffünfkampf, und 
bei den Deutschen Meister-
schaften holte sie in ihrer Al-
tersklasse die Titel im Diskus-
wurf und im Wurfmehrkampf. 
Neben Kunz und Vollert waren 
vom TVG in der Unterseesport-
halle noch Sabine Jung (W 30), 
Petra Ruggaber (W 45), Brigitte 
Rieger (W 50) und Peter Kessler 
(W 45) vertreten. Diese Vielzahl 
begründete Ruggaber damit, 
dass man im Seniorenturnen 
eine »Hochburg in Deutsch-
land« sei. 
Ein weiterer Grund: »Dank des 
guten Drahts von Oberturnwart 
Konrad Wiggenhauser zum 
Güttinger Ortsvorsteher Tho-

mas Will können wir auch in 
den Ferien in der Buchensee-
halle trainieren«, betonte Vol-
lert. Immerhin fließt der 
Schweiß vor einem Wettkampf 
bis zu sechsmal in der Woche. 
Der Bewerbung zur Ausrich-
tung der Meisterschaften habe 
man gern zugestimmt, weil der 
Vorsitzende Kessler ein »sehr 
guter Ansprechpartner« beim 
DTB ist, versicherte Schmidl, 
die sich bestätigt fand: »Selten 
habe ich eine Halle betreten, in 
der die Geräte so optimal aus-
gerichtet und gesichert waren«. 
Alle Ergebnisse finden Interes-
sierte im Internet unter www.
dtb-online.de.

Deutschlands beste 
Seniorenturner gekürt

Am Wochenende richtete der TV Güttingen die Deutschen Senioren-
meisterschaften im Gerätturnen aus. In der Altersklasse W 30 ge-
wann Tamara Perschl (TSV Waging, 2. v. l.) vor Jana Mönninghoff 
(TuS Köln-Ehrenfeld 1865, l.). Dritte wurde Sabine Gaißer (Heidel-
berger TV, 3. v. l.). swb-Bild: pud  Radolfzell (gü). Bereits zum 

dritten Mal heißt es am Freitag, 
17. Juni, »Radolfzell läuft«, 
wenn um 17 Uhr wieder mehre-
re Hundert Läufer beim Fir-
menlauf auf die Strecke quer 
durch die Stadt gelassen wer-
den. Zusammen mit dem Lauf-
treff Radolfzell werden die 
Stadtwerke das Laufevent wie-
der für Jung und Alt ausrich-
ten. Dabei geht es beim Firmen-
lauf nicht nur um sportliche 
Bestleistungen. Vielmehr steht 
der familiäre und soziale Cha-
rakter im Vordergrund: Denn 
pro gelaufener Runde spenden 
die »SWR« einen Euro für ein 
oder mehrere gemeinnützige 
Projekte in Radolfzell. 
Eine Runde des Stadtwerke-Ra-
dolfzell-Firmenlaufs ist 1,6 Ki-

lometer lang und führt durch 
die gesamte Altstadt. Gestartet 
wird um 17 Uhr auf dem Unter-
torplatz. Auf Höhe des Forstei-
brunnens haben die Läufer die 
Möglichkeit, das Rennen auf 
dem Untertorplatz zu beenden 
oder mit dem Einbiegen in die 
Poststraße eine neue Runde zu 
starten. 
Anmeldungen können aus-
schließlich online bis zum Don-
nerstag, 9. Juni, unter www.
stadtwerke-radolfzell.de vorge-
nommen werden. Online-Nach-
meldungen sind bis Donners-
tag, 16. Juni, 18 Uhr, möglich. 
Am Freitag, 17. Juni, ist bis ei-
ne Stunde vor Startschuss die 
Nachmeldung direkt im Kun-
dencenter der Stadtwerke Ra-
dolfzell möglich.

Auf die Plätze...
Stadtwerke-Firmenlauf am 17. Juni 

Daumen hoch gibt es für den dritten Stadtwerke-Firmenlauf von 
Bürgermeisterin Monika Laule und SWR-Geschäftsführer Andreas 
Reinhardt. swb-Bild: gü

Radolfzell (gü). Wie jüngst im 
Gemeinderat bekannt gegeben 
wurde, haben bei der Bürger-
vollbefragung zum Stadtent-
wicklungsplan 2030 – kurz 
»STEP 2030« – über 4.000 Bür-
ger ab 14 Jahren teilgenom-
men. Das entspricht einem pro-
zentualen Anteil von 15 Pro-
zent der Einwohner der Stadt. 
Wie die Auswertung ergab, stu-
fen die Radolfzeller die Schaf-
fung nach bezahlbaren Wohn-
raum, die Stärkung der Wirt-
schaft und das Forcieren der 
Umwelthauptstadt als beson-
ders wichtig ein. Eine Überra-
schung gab es hingegen bei der 
Einstufung der Zielprojekte der 
Stadt: So bezeichneten ledig-
lich 30 Prozent der Befragten 
das Vorhaben, am Kapuziner-
weg einen neuen Einzelhandel-
schwerpunkt zu schaffen, als 
wichtig – und das obwohl das 
Vorhaben in der städtischen 
Prioritätenliste weit oben steht. 
»Die Bürger haben uns anony-
misiert Aufgaben mitgegeben, 
an denen wir arbeiten müssen«, 
erklärte Oberbürgermeister 
Martin Staab dazu. Durch die 
Ergebnisse seien nun wichtige 
Grundbausteine für die städti-
schen Aufgaben gesetzt. Sieg-
fried Lehmann sagte, dass es 
unabdingbar sei, die Angebote 
für die jüngeren Menschen in 
der Stadt auszubauen. Dazu 
zähle für den Fraktionssprecher 
der FGL auch der Bestand der 
»Tanke«, deren Zukunft noch 
immer nicht gesichert sei. Nor-
bert Lumbe, Fraktionssprecher 
der SPD, stellte die Frage, in-
wieweit die Ergebnisse der Be-
fragung die städtischen Vorha-
ben im Bereich »Lebensmittler« 
beeinflussen werden. Darunter 
fällt auch das Vorhaben am Ka-
puzinerweg. Christof Stadler, 
Fraktionssprecher der CDU, be-
zeichnete die Ergebnisse als 
»gewaltige Herausforderung«, 
vor allem weiteren Wohnraum 
zu schaffen. 

Städtische 
Grundbausteine 

Radolfzell (swb). Im Rahmen 
der erfolgreichen Sommeraka-
demie finden in diesem Jahr in 
Radolfzell die 23. Internationa-
len Meisterkurse mit renom-
mierten Dozentinnen und Do-
zenten für Musik statt. Bei der 
Jahreshauptversammlung des 
Freundeskreises der Sommer-
akademie wurde nun beschlos-
sen, dieses Angebot, das bei 
Studenten aus der ganzen Welt 
beliebt ist, um einen Dirigier-
kurs zu erweitern. »Dabei wer-
den acht Studentinnen und 
Studenten erstmals die Mög-
lichkeit bekommen, gemeinsam 
mit der Südwestdeutschen Phil-
harmonie in Konstanz zu pro-
ben und dort ihr Können unter 
Beweis zu stellen«, freut sich 
der Vorsitzende des Freundes-

kreises Bernhard Diehl. Sowohl 
der Rückblick auf das Jahr 2015 
als auch der Ausblick auf das 
Jahr 2016 fielen in der Haupt-
versammlung positiv aus. Mit 
aktuell 121 Mitgliedern und 
aufgrund großzügiger Spenden 
lasse der Kassenstand des 
Freundeskreises die Vergaben 
von fünf Stipendien und die 
Unterstützung des Dirigierkur-
ses zu. Zusätzlich wird es mög-
lich sein, jedem Teilnehmer ein 
kleines Taschengeld zukommen 
zu lassen. Der Meisterkurs Diri-
gieren läuft vom 12. bis zum 
17. September, die Sommeraka-
demie in Radolfzell vom 2. bis 
zum 10. August. Das diesjähri-
ge Eröffnungskonzert findet am 
2. August um 19 Uhr in der 
Christuskirche statt. 

Sommerakademie 
jetzt mit Dirigierkurs

Der Vorstand des Freundeskreises der Sommerakademie freut sich 
auf die neuen Meisterkurse: 2. Vorsitzender Wolfgang Metz, Schatz-
meister Hans Bläser, Beirat Klaus Ohnacker, Vorsitzender Bernhard 
Diehl und Beirat Gunter Langbein (v.l.). swb-Bild:privat

 Gaienhofen (swb). Im Rahmen 
des Gartenrendezvous Untersee 
findet am 15. Juni um 19.30 
Uhr eine Gartenlesung im Ge-
wächshaus der Gärtnerei Ruh-
land statt. Manuela Trapani 
liest arrangierte Textpassagen 
aus Werken der vier Autorin-
nen Elizabeth von Arnim, Bea-
trix Potter, Vita Sackville-West 
und der Französin Colette. Kar-
ten sind im Kultur- und Gäste-
büro unter 07735/81823 oder 
info@gaienhofen.de erhältlich. 

Gartenlesung im 
Gewächshaus

Open-Air im 
Schlossgarten

Schienen (swb). Ein Open-Air-
Konzert des MV Schienen fin-
det am Samstag, 11. Juni, im 
Schulhof in Schienen statt. Es 
steht unter dem Motto »Konzert 
im Schlossgarten«. Beginn ist 
um 19.30 Uhr. Bei schlechter 
Witterung findet das Konzert in 
der Turnhalle statt. 

Böhringen (pud). Fast ein gan-
zes Leben lang singt er in ei-
nem Chor und ist immer noch 
ein unverzichtbarer Tenor: Für 
60 Jahre aktives singen wurde 
Konrad Schrott (76) mit der 
Goldenen Nadel des Deutschen 
Chorverbands geehrt. Die Aus-
zeichnung nahm Anton Breyer 
vom Bodensee-Hegau-Chorver-
band (BHC) auf der Hauptver-
sammlung des Gemischten 
Chors Eintracht Böhringen vor. 
Die »Koryphäe«, wie Breyer ihn 
nannte, sang zuerst im Kir-
chenchor in Aach, bevor er 
1966 nach Böhringen kam. 
Über 30 Jahre lang war er auch 
im Vorstand der Eintracht und 
ist heute noch für Ausflüge zu-
ständig. Er sei in den Kirchen-
chor eingetreten, weil sein Leh-
rer, der auch Dirigent war, ihn 
angesprochen hatte. Er machte 
das Überangebot an Freizeitge-
staltungsmöglichkeiten aus, die 
vom singen in einem Chor ab-
hielten. Am Liedgut könne es 
nicht liegen, denn sein Ge-
mischter Chor singe Hits, die 
oft auf SWR4 liefen. Das »tolle 
Team« Josef Weimert (Dirigent) 
schreibe die passenden Arran-
gements und Tenor Rainer Pud-
will die deutschen Texte. Neben 
Schrott wurden Friederike von 
Detten und Joachim Schmidt 
für 25-jährige Mitgliedschaft 
geehrt. Vorsitzender Manfred 
Büchner lobte, dass beide Chöre 
der Eintracht auf einem »Super-

weg« wären, eine »Marke« zu 
sein. Der Gemischte Chor gehe 
mit der Zeit, habe deutsche 
Evergreens bis Helene Fischer 
im Repertoire. Canti Nova singe 
wieder »alles, was Spaß macht, 
in allen Sprachen der Welt«. 
Büchner kündigte ein gemein-
sames Adventskonzert mit dem 
Musikverein Böhringen in der 
Nikolauskirche an. Harmonisch 
liefen die Vorstandswahlen ab. 
Büchner bleibt Vorsitzender, 
Bettina Krätschel heißt seine 
neue Stellvertreterin. Rainer 
Pudwill ist weiterhin Schrift-
führer, Angela Schroll bleibt 
Notenwart. Neue Protokollfüh-
rerin ist Erika Janus, neue Bei-
sitzerin Dagmar Eckert.

Eintracht-Chöre mit 
eigenem Profil

Auf der Hauptversammlung des 
Gemischten Chors Eintracht 
Böhringen wurde Konrad 
Schrott (l.) für 60 Jahre aktives 
singen von Anton Breyer (2.v.l.) 
ausgezeichnet. swb-Bild: pud

Pfefferspray 
versprüht

Radolfzell (swb). Eine mögli-
cherweise giftige Substanz, die 
aus der Toilettenanlage in der 
Karl-Wolf-Straße ausströmte, 
wurde der Polizei am Samstag,
gegen 22 Uhr gemeldet. Nach-
dem von der verständigten 
Feuerwehr keine giftigen Sub-
stanzen festgestellt werden 
konnten, stellte sich im Rah-
men der weiteren Abklärungen 
heraus, dass eine 16-Jährige 
nach ihren Einlassungen eine 
Sprühdose aufgefunden und 
den Sprühknopf betätigt habe. 
Dadurch bekam sie einen 
Sprühstoß in das Gesicht und 
erlitt dadurch Augenreizungen. 
Eine 50-jährige Frau wurde 
ebenfalls getroffen. Bei der Do-
se dürfte es sich um Pfeffer-
spray gehandelt haben. Beide 
Personen mussten ambulant 
behandelt werden.

Diabetischer 
Fuß

Radolfzell (swb). Zu einem 
Fachvortrag zum Thema »Dia-
betischer Fuß - Kann mich das 
auch treffen?« wird auf Mitt-
woch, 15. Juni, um 19 Uhr in 
den Seminarraum (neben der 
Cafeteria) ins Krankenhaus 
nach Radolfzell eingeladen. Dr. 
Wolf-Rüdiger Klare, Diabetolo-
ge und Chefarzt der Inneren 
Medizin, wird erklären, wie es 
zu einem diabetischen Fuß 
kommen kann. 

Bitte beachten Sie unsere 
Kundenzeitung in dieser Ausgabe!

Auch unter: www.wochenblatt.net/heute
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